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Winioitcn-Sûuprojeft tit Sfarfêbab. (Sin grofcartigeS
fflauprojeft erregt pr 3eit in îtartêbab grofjeg ßnter»
efje. ®etmtadjft joli mit bem S3au eilte» (foctjmoberneu
SSabe^aufeê begonnen merben. 2>ie ißtäue beê ©aueS
finb bereits fertiggcfteHt. ®aS ©ebäubc, baS einen
Softenaufwanb üon 2 ätttllionen ïïîart erforbert, wirb
im ©arotfftil gehalten unb foU bereits im griitfja^r
1906 ber ©enüfpng übergeben werben.

^«0 hev Ptrtrt0 — für btc $rim0*
fragen.

NB. öerkaufB- mtb (T a n litige Ind|c merben unter btefe
©nbrif «idjt anfarnouiuien.

436. 28elße girma liefert Klappleiterfßarniere?
437. 28er roeiß füiittel zur Pertreibung be§ Karbolineuut»

gerußeS in SîeHerrt

438. 28elße ßiegelei fabriziert ©ormalfteine 30 x 15 x 6
mit fjatg, bientiß für genfterlißt

439. 2Bo tonnen regelmäßig runbe ©rapßitttegel bioerfer
@rößen belogen merben?

440. 28er fennt einen bauerßaften, metterbeftänbigen, nidjt
fdjroärzliß roerbenben Sad ober Detüberjug tc. für (außenfeitig)
neue ©ßaletbauten? (ßeßt nur einmal mit SeinölftrniS eingeölt.)
Sie ©aturßolzftruftur fott ungefd)toäd)t ficfjtbar oerbleiben, alfo
fein Sedanftriß ; einzelne Seile lafiert. Pretteroerfßatung, tein
©ctjinbelbelag. ©efl. fidjere AuStunft an äRartin ©cßrogter, Pau»
uteißer, ©iebnen (©ßropz)-

441. 28elße 9Retaßbruderei mürbe gemölbte unb gerabe
Pöben mit Pörtel liefern? Offerten an D. ©oeßmann & Sie.,
Srimbaß=OIten.

442. 28er liefert troctene, parallel tantige Fretter, 10 bis
15 cm breit, auS ©ottannenßolz, 36, 30 unb 18 mm biet? Offerten
mit Preisangabe per 23aggon unter ©ßiffre @442 an bie ©pp.

443. 28er ßätte einige ßunbert SReter 'A" ""b '/*" engl.
SeitungSrößren bifligft abzugeben? Sie ©ößren merben in Stüde
oott zitfa 70 cm Sänge gefßnitten unb fotlen zu ©eläuber uer»
raenbet merben. Offerten gefl. an gr. SRettler, ©oßn, ©aSapparate»
fjabrit, Artß (©ßropz)-

444. 2ßer tonnte ein älteres Stirntrieb abgeben, lieber»
feßung 1:5, großes ©ab 1,40 bis ßöcßftenS 1,55? Offerten mit
Preisangaben unb Simenftonen an ß. SBiHp, Pater, med). 28erl=
fiätte, ©ßur.

445. 28er ßätte einen gebraußten Penzinmotor oon '/<
bis 1 PS preiSroürbig abzugeben unb roer erftellt neue?

446. Pin im gaße, einen Koßßerb anzufdjaffen. Kann
mir jemanb mitteilen, roie fid) bie petrolgaSapparate beroäßrett
©ibt eS meßrere ©pfteme unb melcßeS ift baS befte? 2Bo tann
man folße petrolgaSßerbe bezießen @inb fie gefaßrloS unb mie
teuer fommen fie zu fteßen?

447. 2BaS ift am beften als ßfolierfßißt, um'bie Seict)t=
ßörigteit in einem alten geftridten ©olzßanfe z« oerminbem Sie
©todßößen finb feßr niebrig, infolgebeffen bie ßfolierfßißt mög»
lidjft bünn fein foflte unb ebenfo leießt, meil teine Palten, nur
jeroeilen in einem ©aunt oon 4/5 m unb 5/6 m ein Unterzug oon
15/15 cm (getämmter 5 cm SaberoPoben). 28er ift Sieferant
foleßer Sfolierungen ©efl. Offerten an bie ©rpebition unter
©ßiffre ^ 447.

448. 28er liefert fofort ein SiSbon»KreiSfageblatt, 40 cm
Snrcßmeffer, 2*/s mm bid, z'rfa 15 mm ßaßnung? Offerten an
ß. ©inggenberg, SReßaniter, ßnterlaten.

449. 28er liefert ßpgieinifcße ©aßttifß=©infäße in ßapence ?'

450. 2Boßer begießt man tleine, geprägte ©ßübßen mit
girma zum Hinbringen an SRöbel?

451. 2BetcßeS märe bie billigfte inmenbige ©cßalung für
eine ©cßreinerroerfftätte mit zirfa 300 m® giäße? 2Bänbe finb
©iegelroanb unb ber ßroifßenraum mürbe mit ©äg= unb 2Rafßinett»
fpänen ausgefüllt. Aeußere ©djalung ift auS Kraflentâfér.

452. 28er ift ©rbauer oon öffentlicßen Prüdenroaagen mit
etroa 100 ßentner Sragfäßigteit?

453. 28er liefert galoanifierte ßaußepumpen unb ©rfaß»
rößren

454. 28er liefert tünfttießen Pimftein nnb z« melcßem
Preife bei größerer Abnaßme?

455. 28er liefert fertige, faubere Sreppentritte auS (gießen»
ßolz, züfa 12 ©tüd? Offerten an Ulr. ßenzer, ßhnmermeifter,
9Retßnau (Pern).

456. 2Bie tann bie ©onnenßiße unter einem ©laSbacße
oßne Anbringung oon §olzrouleaup, bie baS Siißt fortneßmen,
am beften abgehalten merben? ßft eine beftänbige Pegießung
bureß eine 2Bafferleitung zmedmäßig, ober gibt eS ein beffereS
SRütel SaS Saß ift mit ßeflem §albboppelglaS bebedt. (Sinem
freunblidjen ©atgeber zum PorauS beften Sanf.

457. 28er ift Sieferant oon fcßönent Pappel», ©atin» ober
ameritanifdjem gournier, 4—5 mm bid?

458. 28er gibt 3 bis 4 gementroßrenfornten, 80 cm meü,
in SRiete für z'uei SRonate nnb z" melcßem Preis? Offerten
erbeten an @. Sutler, Paumeifter, ©äfiS»PucßS (@t. ©aßen).

459. 28er ift Sieferant oon ©oft»Sob ober äßnlicßem SRittel
Zur Pefeitigung oon ©idelojpb?

460. 28er ßätte ein gebraudße aber guterßaltene Obft»
müßte unb preffe für Kraft» unb ßanbbetrieb preiSroürbig abzu»
geben Offerten an gtiebr. ©toder, ©ägerei, ©mmenbrüde (Kt.
Suzern).

461. 28er töttnte eine tombinierte Abridjt» unb Sideßobel»
tnafeßine unb eine Keßlmafdjine in nur tabeHofem ^uftanbe ab»

geben, eoent. roelcße fjabrifen liefern biefe ÜRafcßinen mit roeit»
geßenbfter ©arantie /

Kanderner

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence -Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr. Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Sltttttiortett.
Auf fjrage 402. ©taßlfebermatraßen „©pftem Pital" be=

gießen @ic am biUigften oon Pal. Pital & ©oßn, äRöbclfabrif,
in ©eut ((Sngabin).

Hluf ^rage 420. Kaffeentüßlen für eleftrifcßen Petrieb liefert
bie fjirma §anS ©cßneeberger & Sie., Pafel.

2lnf forage 421. Sie g-irma P. ©tößel=@teiner, Padofen»
baugefdjäft, 3ürid) III, Pabenerfiraße 155, erftellt Padofen mit
biretter nnb inbirelter Peßeizung bureß ßolz ober Koßlen unb
münfeßt mit (zßnen tn Perbinbung zu treten.

Auf grage 421. gür angefragten 3roed mürbe fid) 2BeberS

patent=Padofen am beften eignen. Plan oerlange Profpeïte unb
3eugniffe oon ben Alieinfabrifantcn für bie ©cßroeiz, Konrab
Peter & Sie. in Sieftal.

Auf grage 423 b. Pelieben @ie an Ketten» unb .ßebezeug»

fabrit ©ebifon ein 3Rufter fragt. Pölzen einzufenbett mit Angabe
ber Quantität. Sie Pötzen lönnen fertig gebreßt ober roß ge=

feßtniebet geliefert merben.
Auf fragen 425 unb 433. 2Benben @ie fteß gefl. an CL

Karißer & Sie., 23erfzeug» unb SRafcßinengefcßäft, ßürieß.
Auf grage 428. 2Rafd)inen zur gabrifation oon pidel»,

@d)lägel» unb ©cßaufelftielen liefert als Spezialität bie Aftieu»
©efeßfeßaft für ßolz» unb 2Rafd)inen»gnbuftrie oorm. DSc. gaßer,
Pafel, roelcße ben gragefteßer um balbige gefl. Aufgabe feiner
Abreffe bittet, um geeignete Offerte niaeßen zu lönnen.

Auf grage 429. gragefteßer beliebe fi^ an miß zu roenben.
Qean Probbed, ©üterftraße 223, Pafel.

Auf grage 429. grüßt» unb ©aftpreffen liefert tn oer»
fßiebenen AuSfüßrungen ©ißarb Pfrenger, Pafel, roetßer auf
birette Anfrage mit Profpelten gerne z" Sienften fteßt.

2tuf grage 430. AIS feßr leiftungSfäßige ©ifengießerei für
leißten ©uß (9Raffenartifel) lann iß (jßnen bie girma ©art
©bler oon Ouerfnrtß tu ©ßönßeiberßammer, fäßfifßeS ©rzgebirge,
beftenS empfeßlen. ©eferettzen in ber ©ßroeiz zu Sienften. ®. in ßß.

Auf grage 431. llnfer „3Riranit" ift fpezteß für foßße
ßmede unübertreffltß nnb überneßmen mir langjäßrige ©arantie.
©ßneiber & ©lariS, ßürirf) IV.

Auf grage 431. ßß empfeßle ßßnen ©teinbettung, barauf
15 cm ßementbeton unb als Pelag fugenlofen ©uböolitßboben.
ßu roeiterer AuSlunft gerne erbötig gelij Peran, bauteßnifßeS
Purean, ßüriß V.

Auf grage 431. 2Bünfße mit gragefteßer in Perbinbung
zu treten betreff, ßerfteßnng oon ©olzböben. ß. ßorbt, ßement»
gefßäft, 23tt (@t. ©aßen).
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Millionen-Bauprojekt in Karlsbad. Ein großartiges
Bauprojekt erregt zur Zeit in Karlsbad großes Inter-
esse. Demnächst soll mit dem Ban eines hochmodernen
Badehauses begonnen werden. Die Pläne des Baues
sind bereits fertiggestellt. Das Gebäude, das einen
Kostenaufwand von 2 Millionen Mark erfordert, wird
im Barockstil gehalten und soll bereits im Frühjahr
1906 der Benützung übergeben werden.

Aus der Praris — Für die Praris»
Fragen.

W. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diefe
Rubrik nicht aufgrnommen.

43k. Welche Firma liefert Klappleiterscharniere?
437. Wer weiß Mittel zur Vertreibung des Karbolineum-

geruches in Kellern?
438. Welche Ziegelei fabriziert Normalsteine 30 x 15 x 6

mit Falz, dienlich für Fensterlicht?
439. Wo können regelmäßig runde Graphittiegel diverser

Größen bezogen werden?
44k. Wer kennt einen dauerhasten, wetterbeständigen, nicht

schwärzlich werdenden Lack oder Oelüberzug zc. für (außenseitig)
neue Chaletbauten? (Jetzt nur einmal mit Leinölfirnis eingeölt.)
Die Naturholzstruktur soll ungeschwächt sichtbar verbleiben, also
kein Deckanstrich; einzelne Teile lasiert. Bretterverschalung, kein
Schindelbelag. Gest. sichere Auskunft an Martin Schwyter, Bau-
meifter, Siebnen (Schwyz).

441. Welche Metalldruckerei würde gewölbte und gerade
Böden mit Börtel liefern? Offerten an O. Goehmann à Cie.,
Trimbach-Olten.

443. Wer liefert trockene, parallel kantige Bretter, 10 bis
15 cm breit, aus Rottannenholz, 36, 30 und 18 mm dick Offerten
mit Preisangabe per Waggon unter Chiffre S 442 an die Exp.

443. Wer hätte einige hundert Meter '/--" und engl.
Leitungsröhren billigst abzugeben? Die Röhren werden in Stücke
von zirka 70 cm Länge geschnitten und sollen zu Geländer ver-
wendet werden. Offerten gefl. an Fr. Mettler, Sohn, Gasapparatc-
Fabrik, Arth (Schwyz).

444. Wer könnte ein älteres Stirntrieb abgeben, Ueber-
setzung 1:5, großes Rad 1,40 bis höchstens 1,55? Offerten mit
Preisangaben und Dimensionen an I. Willy, Vater, mech. Werk-
stätte, Chur.

445. Wer hätte einen gebrauchten Benzinmotor von ^bis 1 ?8 preiswürdig abzugeben und wer erstellt neue?
446. Bin im Falle, einen Kochherd anzuschaffen. Kann

mir jemand mitteilen, wie sich die Petrolgasapparate bewähren?
Gibt es mehrere Systeme und welches ist das beste? Wo kann
man solche Petrolgasherde beziehen? Sind sie gefahrlos und wie
teuer kommen sie zu stehen?

447. Was ist am besten als Isolierschicht, um'die Leicht-
Hörigkeit in einem alten gestrickten Holzhause zu vermindern? Die
Stockhöhen sind sehr niedrig, infolgedessen die Isolierschicht mög-
lichst dünn sein sollte und ebenso leicht, weil keine Balken, nur
jeweilen in einem Raum von 4/5 m und 5/6 m ein Unterzug von
15/15 cm (gekämmter 5 cm Laden-Boden). Wer ist Lieferant
solcher Isolierungen? Gefl. Offerten an die Expedition unter
Chiffre F 447.

448. Wer liefert sofort ein Disdon-Kreissägeblatt, 40 cm
Durchmesser, 2'/- mm dick, zirka 15 mm Zahnung? Offerten an
I. Ringgenberg, Mechaniker, Jnterlaken.

449. Wer liefert hygieinische Nachttisch-Einsätze in Fayence?'
45k. Woher bezieht man kleine, geprägte Schildchen mit

Firma zum Anbringen an Möbel?
451. Welches wäre die billigste inwendige Schalung für

eine Schreinerwerkstätte mit zirka 300 m^ Fläche? Wände sind
Riegelwand und der Zwischenraum würde mit Säg- und Maschinen-
spänen ausgefüllt. Aeußere Schalung ist aus Kralleutäfer.

453. Wer ist Erbauer von öffentlichen Brückenwaagen mit
etwa 100 Zentner Tragfähigkeit?

453. Wer liefert galvanisierte Jauchepumpen und Ersatz-
röhren?

454. Wer liefert künstlichen Bimstein und zu welchem
Preise bei größerer Abnahme?

455. Wer liefert fertige, saubere Treppentritte aus Eichen-
holz, zirka 12 Stück? Offerten an Ulr. Jenzer, Zimmermeister,
Melchnau (Bern).

456. Wie kann die Sonnenhitze unter einem Glasdache
ohne Anbringung von Holzrouleaux, die das Licht fortnehmen,
am besten abgehalten werden? Ist eine beständige Begießung
durch eine Wasserleitung zweckmäßig, oder gibt es ein besseres
Mittel? Das Dach ist mit Hellem Halbdoppelglas bedeckt. Einem
freundlichen Ratgeber zum Voraus besten Dank.

457. Wer ist Lieferant von schönem Pappel-, Satin- oder
amerikanischem Fournier, 4—5 mm dick?

458. Wer gibt 3 bis 4 Zementröhrenformen, 80 cm weit,
in Miete für zwei Monate und zu welchem Preis? Offerten
erbeten an S. Duller, Baumeister, Räfis-Buchs (St. Gallen).

459. Wer ist Lieferant von Rost-Tod oder ähnlichem Mittel
zur Beseitigung von Nickeloxyd?

46k. Wer hätte ein gebrauchte aber guterhaltene Obst-
mühle und Presse für Kraft- und Handbetrieb preiswürdig abzu-
geben? Offerten an Friedr. Stocker, Sägerei, Emmenbrücke (Kt.
Luzern).

461. Wer könnte eine kombinierte Abricht- und Dickehobel-
Maschine und eine Kehlmaschine in nur tadellosem Zustande ab-
geben, event, welche Fabriken liefern diese Maschinen mit weit-
gehendster Garantie? /

äer IRonvorks ksnäern
((louorvlrertrctnuA kür üm Lcbvvsm.) 1375 a

Oui, Vioroolc uuä à!àâ und Oossin-UIättobou.
^uob ?u CivIuASu in Vasàtisobs, Lukksts à.

kaumbenKsr âi Kocli
Islapdon vsuiusîei-islienksnrkung ?àsr

No. 2377. ltspdatt-Lasel.

Antworten.
Auf Frage 4K3. Stahlfedermatratzen „System Vital" be-

ziehen Sie am billigsten von Val. Vital â Sohn, Möbelfabrik,
in Sent (Engadin).

Auf Frage 43k. Kaffeemühlen für elektrischen Betrieb liefert
die Firma Hans Schneeberger à Cie., Basel.

Auf Frage 431. Die Firma B. Stößel-Steiner, Backofen-
baugeschäft, Zürich III, Badenerstraße 155, erstellt Backöfen mit
direkter und indirekter Beheizung durch Holz oder Kohlen und
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 431. Für angefragten Zweck würde sich Webers
Patent-Backofen am besten eignen. Man verlange Prospekte und
Zeugnisse von den Alleinfabrikanten für die Schweiz, Konrad
Peter à Cie. in Liestal.

Auf Frage 433 k. Belieben Sie an Ketten- und Hebezeug-
fabrik Nebikon ein Muster fragt. Bolzen einzusenden mit Angabe
der Quantität. Die Bolzen können fertig gedreht oder roh ge-
schmiedet geliefert werden.

Auf Fragen 435 und 433. Wenden Sie sich gefl. an C.
Karcher à Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich.

Auf Frage 438. Maschinen zur Fabrikation von Pickel-,
Schlägel- und Schaufelstielen liefert als Spezialität die Aktien-
Gesellschaft für Holz- und Maschinen-Industrie vorm. Osc. Faller,
Basel, welche den Fragesteller um baldige gefl. Ausgabe seiner
Adresse bittet, um geeignete Offerte machen zu können.

Auf Frage 439. Fragesteller beliebe sich an mich zu wenden.
Jean Brodbeck, Güterstraße 223, Basel.

Auf Frage 439. Frucht- und Saftpressen liefert in ver-
schiedenen Ausführungen Richard Pfrenger, Basel, welcher auf
direkte Anfrage mit Prospekten gerne zu Diensten steht.

Auf Frage 43k. Als sehr leistungsfähige Eisengießerei für
leichten Guß (Massenartikel) kann ich Ihnen die Firma Carl
Edler von Querfurth in Schönheiderhammer, sächsisches Erzgebirge,
bestens empfehlen. Referenzen in der Schweiz zu Diensten. G. in Zch.

Auf Frage 431. Unser „Miranit" ist speziell für solche
Zwecke unübertrefflich und übernehmen wir langjährige Garantie.
Schneider à Glaris, Zürich IV.

Auf Frage 431. Ich empfehle Ihnen Steinbettung, darauf
15 cm Zementbeton und als Belag fugenlosen Euböolithboden.
Zu weiterer Auskunft gerne erbötig Felix Beran, bautechnisches
Bureau, Zürich V.

Auf Frage 431. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten betreff. Herstellung von Holzböden. I. Jordi, Zement-
geschäft, Wil (St. Gallen).
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91uf frrage 431. SBenben ©te fid) gefi. an bie ©djroeiser.
3£r)IoIttl)=(<éteinl)oIs=)fïabrtï ®r. tß. Starrer, oorntald SRiHiet &
Starrer in SBilbegg (Slargqu).

Slttf (frage 431. (Sin imprägnierter Sitofilo s Sunflbots»
Sobenbelag ift aHerbingd, mie ©ie gatis richtig uerntuten, ber
benfbar folibefte ntib angenefjmfte g-ufibobeti für ein Sabenlotal
im parterre. 9t ber au et) ber befte Sobenbelag mürbe fid) bei ber
non Sbnen befdjriebenen Sefdjaffenbeit bed Unterbobettd auf bie
®auer nid)t beroäbren. Son bent ©rnnbfatse audgebenb, bafi
menn eine bauliche Seränberuttg uorgettommett mirb, biefe gerabe
redjt geinadjt merben titufi, um' ein bauernbed, guted fftefultat su
erzielen, ntüffeu Sie juerft eine tröefene Unterlage fdjaffett, bie
feine ©rbfeudjtigfeit burdjläfit. ®iefe erreichen ©ie je nad) ber
91rt bed llittergrutibed entroeber bttrd) einen Setongufi uott 15
bi§ 20 cm ®icfe ober burd) ©teinbett «oit 20 ein (Biete unb einem
Setongufj oon 12 bis 15 ein ®icfe, ober bann, roeitn ed fid) um
feud)ted ©rbreid) fjanbett, burd) @teinfd)üttung mit einem ®uft
mageren Seton ooit 8 cm (Biete mit 91fpbaltübersug oon 2 cm.
91uf biefen fommt ein jroeiter Setongufj oon 12 cm im Ser»
fjâltttiê oon 1:7; ®ie Äältc bed Sctond mirb burd) bett barauf
oerlegten imprägnierten, fugenfreien Sitoftlo^StunftboljsSBobenbelag
ifoliert, roeil biefe Éîaffe ein fd)led)ter 2Särm6Ieiter ift. SEBentt

©ie auf biefe SCBeife oerfaljren, merbcu ©ie jebenfalld nie mebr
über (feudjtigfeit tttib Stalte unb bie baraui folgenden Stranfbeiten
fid) ju beflagen hoben. ©b- Ç>- Sfifter & ©o. in Safel, Unter»
nebntung für Sobenbelag in Sitofilo.

Submissions-jßnzeiger.
SMobitiarlieferung jnm ©cpulbaud an ber Sernftvafjc

in ifürid), roie: SEifdje, ifßutte, ©effet, SJlufilftänber rc. SJhtfter»
fiiiefe finb im ©odjbauamt, ißoftgebäube, ju beftdjtigen, roofelbft
bie Soraudmajje unb llebernabmSbebingungen belogen merben
fbnnett. Offerten mit ber 31uffd)rift „©djutbaudmobiliar Stern»

ftrafje" bid 6. 9(uguft an bett Sorftanb beë Sauroefenë I.

Sfiefernng einer titoberncn 2Molferei=<£inrid)tung für
bie SMotterei ©enoffenfepaft ®aPod. ®ad tägtidje fötild)»
quantum, meld)eë jeitroeife ganj oerfauft mirb, jeittoeife jum
großen Steil su Sutter unb St'äfc oerarbeitet merben mufj, beträgt
sirfa 10,000 Siter. Offerten unb ifîrofpefte über Sieferung ber
9Jiafd)inert uttb Apparate an Qol). ©apres & Sie., Saugefdjäft in
®aood»ißtab.

SMaterialliefcriing unb ©rftellung eined ©efuubär»
netjed für bad ©lettriiitätdtuert 3oHiton. SSorfdjriften uttb
Sebingungen liegen auf ber ©enteinberatëfanslei. Offerten blë
10. 91uguft an ©emeinberat 21lb. Stbomann in 3adtfon.

üüe Untcrbau=2lrbciten bed jineiten ©eleifed ©von»
Sattbercnd, umfaffenb bie ©vbavbeiten sroifdjen Stm. 24,600
unb 26,200 unb bie ^Maurerarbeiten att Sllaiterit uttb Äunft»
bauten sroifd)en biefen beiben ©tationen. tßläue, profile, Sor»
audmafse unb (pflicf)teti beft fönnett auf bent Sureau 97r. 69 ber
Abteilung für ben Sau unb Unterhalt ber Sabtt itt Saufanne,
fomie auf bem Sureau beë Sabttingenieurë in greiburg eittge»
feben toerben, roo and) Sngebotformnlare su besieben finb. 9inge»
bote oerfcbloffen mit ber Suffdjrift: ,,3roeiteë ©eleife Oron»
Sauberenê" bid 5. Slugufi an bie Streiëbireftion I ber ©djroeiser.
Sttnbeëbabnen in Saufanne.

Sublifatiotien beë ©djroeiser. ©eioerbeoereittë) 285

tfkeidSludfdjreibnng ber |}entralfommiffion ber ©e=
uterbetnufeeu 3ür idp iftJ î utcr tbur. ®ie gentralfontmiffion ber
©etoerbemufeen ^üt'id) unb SEBintertbur eröffnet unter fdpoeise»

rifdjen unb itt ber ©ebroeis niebergelaffetten Kunftgeroerbetreibenbcn
eine Sîoilîttrrens sur 9lnferttgung :

a) eined @nttnnrfed für einen äöattbfalenbcr,
b) einer gefepnipien Füllung,
c) eined §enfterPorfeperd (SiuuftPcrglafuug),
d) citted ©nttonrfed für einen ©rabftein.

programme föttnen bei ben ©eroerbentufeen 3ürid) uttb
SBintertbur besogen merbett.

©trafjcubau ®itntpli,i. ("frftelfung ber neuen ®trafjrc
iMicbbad)=Oberbottigen=9Ma,seurteb. 2435 m Sänge. Sfßläne unb
®eoife auf ber ©emêittbefdjreiberei. roo 91uëfttnft erteilt mirb.
Offerten mit 91uf» ober 91bgebot itt (ßrosentett an ben ©emeinbe»
rat Süntplis bid 5. 9Inguft.

Sue @rb=, S0Îaurer> ©teittbauer 3iwtnter=, ©pengier»,
.t>0tjsemcntbebnd)i!ugd=, ©d)reincr=, ©lafer», 4Saufd)mtebe=,
©dtloffer», ipfläfternngd» itnb SSMalerarbeitcn, fotnie bie
Sieferung uou JÖalicifett uttb gnfjeiferttctt ©änlen für bie
©rftelluttg eined iWaqngittd für ïcnatnrierungdftoffe beim
'3tlfol)olbepot in 01otttattdl)ortt. Släne, Sebittguttgen uttb
Sngebolformulare im eibg. Saubureau in Qürid), ©lanfiudftr. 6,
fomie im 9llfoboIbepot in ïKomattëborn. Uebernabtnëofferten oer»
fdjloffett unter ber 9luffd)rift „Slngebot für Slfobolbepoi iKotitans»
born" bid 10. Suguft frattfo an bie ®ireftion ber eibg. Sauten
itt Sent. (SrÖffnung ber Angebote atn 11. 9Iuguft, oormittagS
11 Uhr, int 3'tuuter 91r. 103, Sitttbeëbauë SSeftbau.

©!ie ©rb=, SMattrer», ©teiubauer», 3intuter=, ©pengter»,
."potSsentctttbebadtHttgd» nub ©djlofferarbeitcn für bie ©r=
ftelluitg eitted g-aüfrf)nppend beimSlltobolbepotin^eldberg.
S'äiie, Sebittguttgen unb Sittgebotformulare im Sureau beë Slfobol»
bepotë in ®ctêberg. Ueberttabntëofferten oerfdjloffen unter ber
91uffrbrift „Sngebot für 9tlfobo(bepot ®elêberg" bid 10. 9luguft
franfo ait bie ®ireftion ber eibg. Sauten in Sem. ©röffnung
ber Angebote ant 11. 21nguft, oormittagë 11 Uhr, int 3ù"itter
97v. 103, Sitnbeëbauê SBeftbau.

tMcnbau ber proteft. Stirdtc in 3«g* ®ie ©rb=, SMattrer»,
3inttttcrntannd», ©penglcr» unb ^adjbecferarbeiten, foiuic
bie ©teinbancrarbeitett in ©ranit, ©attbftein, ©aPottnière.
Slätte, Sorauëma|e ttnb Sebittguttgen int ©emerbefdiulbaud ttt
3ug uttb beim bauleiteitben 9lrcf)itefteit, gfr. iffiebrli, SDSalbntattn»
ftraße 12, 3ürid). lleb'erttabutäangebote oerfdjloffett unter ber
9tuffd)rift „Sroteft. Stirdjenbau 3ug" bid ben 15. Suguft an bett
ißräfibenten ber Sîircbenbaufonimiffion, $rn. Obergerid)t§präfibent
@d)tot)ser in 3ug.

9öettüenierb für ein Snftallationdprojett. 'Bie SMare»

fd)Ittri)t 21. ©. SSiüigen bei SJleiringen eröffnet Sonfttrretts über
bie 9tnfertigung oon »fSrojctten für eine srordntäfitge, effeftoolle
eteftrifdjc 2.Seteud)tungdcinrid)tung tn ber 2larefcülud)t,
©treefe ©anbep bi§ uttb mit grober 9îunë, unb fegt bafür einen
erfien ißreid oon fjr. 300 uttb einen streiten oott gfr. 200 aud.
@tn sprersgerid)t, beftebenb and 3üd)Ieuten, entfd)eibet^ ob unb
meldjen Srojeften biefe greife sufommen foDen. ®ie Seroerber
haben fid) att ïeitt ißrogramm su batten, fonbern ed mirb ihnen
binfidjtlid) ber 3abl unb ©tärte ber Sampen ober ©djeinroerfer tc.
freie ipanb gelaffen. ®ie ^rojefte finb bid 30. September ber
9larefd)Iud)toerroaltung einsureid)ett. ®ie 2lbreffe bed Serfafferd
ift in oerfdjloffenem ©ouoert mit 9Jlotto=91uffd)rift beilegen.

Slenbau ber Bfjurganifdjeu Satttounlbanl in Söcitt»
felben. ©>ic ^adjbedcr», ©pengter», 2krpu<)= nnb ©lafer»
arbeiten, foinie iötipableiteranlage, bie eifernen unb übt»
jernen ïKollaben. glätte, Sebiiigitngen unb (Sittgabeformulare
im Sureau bed Sanfübrerd in SBeinfelbett je oormittagë ooit
8—12 Uhr. Offerten bid fjrreitag ben 5. 21uguft uerfdjloffen mit
ber Sluffdjrift „Sauarbeiten Meubau tburg. Santbnalbanf in 2Bein»
felben" an Stlb. Srentter, 2trd)ite!t, ffrauenfelb.

©rftellung ber 3en|ralbeijung im neuen äöobnpaufc
bed .t»rn. 91 oft, ©ipfermeiftcr, Jyrauenfclb. ißläne uttb Se»
fcbrieb bei 3- 9ß- Srenner, 9lrd)itett, ffrattettfelb. Offerten an
beufelbeit bid 15. îtuguft.

$sie 3tututer=, ^ad)berter= uttb ©pengterarbeiten sunt
©djitlbanducubau in töolligcn. ißreidangebote, ißläne unb
Sftidjtenbeft auf bent Sureau ber Sauleitung, ®. ©djneiber,
9lrd)itelt, Sent, Setpftrafje 49. ©ingaben bid 4. Sluguft mit ber
9luffd)rift „©cbulbaudnenbau Solligen" franîo unb oerfcbloffen att
@br. ©alsntann, ißräfibent ber Saufommiffion, in ßabflettcn bei
Soüigen.

©cltubfabrif Mägeli & Motp, 2ttnridtoil. ©rb=, ©eton»
unb SMaitrerarbcitctt. 3eid)tiuttgen unb Sebinguttgett im Sureau
ber Sattberren in Smrtdroil. Offerten an biefelbett bid 7. 9lttg.
Sauleitung: 2llb. ®angel, 9Ird)ite!t, 3ürid)»Senbli!on.

2Sau einer 200 m langen äöalbftraffe in ber 3ürdjer
©taatdiwalbung Obertätiuli. (ßlan unb Sauoorfdjriften liegen
bei ©taatdförfter 2lb. Sinber in ®öü sur ©infidjt auf. ©ingaben
bid 14. Sluguft att gPrftabjunlt gottegger in 3'«''1)-

Nr. 18 Jllnstr. schweif Handw.-Zeltnng (Organ für die

Auf Frage 441. Wenden Sie sich gefl. an die Schweizer.
Lylolith-(Stei'nholz-)Fabrik Dr. P. Kärrer, vormals Rilliet â
Karrer in Wildegg (Aargan).

Auf Frage 441 Ein imprägnierter Litosilo - Kunstholz-
Bodenbelag ist allerdings, wie Sie ganz richtig vermuten, der
denkbar solideste und angenehmste Fußboden für ein Ladenlokal
im Parterre. Aber auch der beste Bodenbelag würde sich bei der
von Ihnen beschriebenen Beschaffenheit des Unterbodens ans die
Dauer nicht bewähren. Von dem Grundsatze ausgehend, daß
wenn eine banliche Veränderung vorgenommen wird, diese gerade
recht gemacht werben Muß, um ein dauerndes, gutes Resultat zu
erzielen, müssen Sie zuerst eine tröckene Unterlage schaffe», die
keine Erdfeuchtigkeit durchläßt. Diese erreichen Sie je nach der
Art des Untergrundes entweder durch einen Betonguß von 15
bis 20 cm Dicke oder durch Steinbett von 20 cm Dicke und einem
Betonguß von 12 bis 15 cm Dicke, oder dann, wenn es sich um
feuchtes Erdreich handelt, durch Steinschüttung mit einem Guß
mageren Beton von 8 cm Dicke mit Asphaltüberzug von 2 cm.
Ans diesen kommt ein zweiter Betonguß von 12 cm im Ver-
hältnis von 1:7- Die Kälte des Betons wird durch den darauf
verlegten imprägnierten, fugenfreien Litosilo-Kunstholz-Bodenbelag
isoliert, weil diese Masse ein schlechter Wärmeleiter ist. Wenn
Sie auf diese Weise verfahren, werden Sie jedenfalls nie mehr
über Feuchtigkeit und Kälte und die daraus folgenden Krankheiten
sich zu beklagen haben. Eh. H. Pfister à Co. in Basel, Unter-
nehmung für Bodenbelag in Litosilo.

LubmiLsions-zfinLeiDsr.
Mobiliarlieferung zum Schulhaus a» der Kernstraßc

in Zürich, wie: Tische, Pulte, Sessel, Musikständer zc. Muster-
siücke sind im Hochbauamt, Postgebäude, zu besichtigen, woselbst
die Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen bezogen werden
können. Offerten mit der Aufschrist „Schulhausmobiliar Kern-
straße" bis 6. August an den Vorstand des Bauwesens l.

Lieferung einer modernen Molkerei-Einrichtung für
die Molkerei-Genossenschaft Davos. Das tägliche Milch-
quantum, welches zeitweise ganz verkauft wird, zeitweise zum
großen Teil zu Butter und Käse verarbeitet werden muß, beträgt
zirka 10,000 Liter. Offerten und Prospekte über Lieferung der
Maschinen und Apparate an Joh. Eaprez à Cie., Baugeschäft in
Davos-Platz.

Materiallieferung und Erstellung eines Sekundär-
netzes für das Elektrizitätswerk Zollikon. Vorschriften und
Bedingungen liegen auf der Gemeinderatskanzlei. Offerten bls
10. August an Gemeinderat Alb. Thomann in Zollikon.

Die Unterbau-Arbeiten des zweiten Geleises Oron-
Bauderens, umfassend die Erdarbeiten zwischen Km. 24,000
und 26,200 und die Maurerarbeiten an Mauern und Kunst-
bauten zwischen diesen beiden Stationen. Pläne, Profile, Bor-
ausmaße und Pflichtenheft können auf dem Bureau Nr. 69 der
Abteilung für den Bau und Unterhalt der Bahn in Lausanne,
sowie auf dem Bureau des Bahningenieurs in Freiburg einge-
sehen werden, wo auch Angebotformulare zu beziehen sind. Ange-
bote verschlossen mit der Aufschrift: „Zweites Geleise Oron-
Vauderens" bis 5. August an die Kreisdirektion I der Schweizer.
Bundesbahnen in Lausanne.

Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 28S

Preis-AuSschreibung der Zentralkommission der Ge-
Werbemusee» Zürich Winterthur. Die Zentralkommission der
Gewerbemuseen Zürich und Winterthur eröffnet unter schweize-

rischen und in der Schweiz niedergelassenen Kunstgewerbetreibenden
eine Konkurrenz zur Anfertigung:

a) eines Entwurfes für einen Wandkalender,
b) einer geschnitzten Füllung,
c) eines Fenstervorsetzers (Kunstverglasung),
ä) eines Entwurfes für einen Grabstein.

Programme können bei den Gewerbemuseen Zürich und
Winterthur bezogen werden.

Straßenbau Bttmpliz. Erstellung der neuen Straße
Ricdbach-Oberbottigen-Mazenried, 2435 m Länge. Pläne und
Devise auf der Gemeindeschreiberei, wo Auskunft erteilt wird.
Offerten mit Auf- oder Abgebot in Prozenten an den Gemeinde-
rat Bümpliz bis 5. August.

Die Erd-, Maurer-, Stciuhauer, Zimmer, Spengler-,
Holzzementbedachungs-, Schreiner-, Glaser-, Bauschmiede-,
Schlosser-, Pflästerungs- und Malerarbeiten, sowie die
Lieferung von Walzeisen und gußeisernen Säulen für die
Erstellung eines Magazins für Denatnricrungsstoffe beim
Alkoholdcpot in Romanöhorn. Pläne, Bedingungen und
Angebolformulare im eidg. Baubureau in Zürich, Clausiusstr. 6,
sowie im Nlkoholdepot in Romanshorn. Uebernahmsofferten ver-
schloffen unter der Aufschrift „Angebot für Alkoholdepot Romans-
Horn" bis 10. August franko an die Direktion der eidg. Bauten
in Bern. Eröffnung der Angebote am 11. August, vormittags
11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner, Zimmer-, Spengler-,
Holzzementbedachungs- und Schlosserarbeiten für die Er-
stellung eines Faßschüppens beim Alkoholdepot inDelsberg.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare im Bureau des Alkohol-
depots in Delsberg. Uebernahmsofferten verschlossen unter der
Ausschrift „Angebot für Alkoholdepot Delsberg" bis 10. August
franko an die Direktion der eidg. Bauten in Bern. Eröffnung
der Angebote am II. August, vormittags 11 Uhr, im Zimmer
Nr. 103, Bundeshaus Westba».

Neubau der Protest. Kirche in Zug. Die Erd-, Maurer-,
Zimmcrmanns-, Spengler- und Dachdcckerarbeitcn, sowie
die Stcinhaucrarbciten in Granit, Sandstein, Savonnière.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen im Gewerbeschulhaus in
Zug und beim bauleitenden Architekten, Fr. Wehrli, Waldmann-
straße 12, Zürich. Uebernahmsangebote verschlossen unter der
Ausschrift „Protest. Kirchenbau Zug" bis den 15. August an den
Präsidenten der Kirchenbaukommission, Hrn. Obergerichtspräsident
Schwyzer in Zug.

Wettbewerb für ein Jnstallationsprojekt. Die Aare-
schlncht A. G. Willigen bei Meiringen eröffnet Konkurrenz über
die Anfertigung von Projekten für eine zweckmäßige, effektvolle
elektrische Beleuchtungseinrichtung in der Äareschlucht,
Strecke Sandey bis und mit großer Runs, und setzt dafür einen
ersten Preis von Fr. 300 und einen zweiten von Fr. 200 aus.
Ein Preisgericht, bestehend aus Fachleuten, entscheidet, ob und
welchen Projekten diese Preise zukommen sollen. Die Bewerber
haben sich an kein Programm zu halten, sondern es wird ihnen
hinsichtlich der Zahl und Stärke der Lampen oder Scheinwerfer zc.

freie Hand gelassen. Die Projekte sind bis 30. September der
Aareschluchtverwaltung einzureichen. Die Adresse des Verfassers
ist in verschlossenem Couvert mit Motto-Aufschrift beizulegen.

Neubau der Thurgauischen Kautonalbank in Wein
selben. Die Dachdecker-, Spengler-, Berputz- und Glaser-
arbeiten, sowie Blitzableitcranlage, die eisernen und höl-
zerncn Rolladen. Pläne, Bedingungen und Eingabeformulare
im Bureau des Bauführers in Weinfelden je vormittags von
8—12 Uhr. Offerten bis Freitag den 5. August verschlossen mit
der Aufschrift „Bauarbeiten Neubau thurg. Kantönalbank in Wein-
felden" an Alb. Brenner, Architekt, Frauenfeld.

Erstellung der Zentralheizung in« nenen Wohnhause
des Hrn. Rost, Gipsermeister, Frauenfeld. Pläne und Be-
schrieb bei I. W. Brenner, Architekt, Frauenfeld. Offerten an
denselben bis 15. August.

Die Zimmer-, Dachdecker- und Spcnglerarbeite« zum
Schnlhausueubau in Völlige«. Preisangebote, Pläne und
Pflichtenheft ans dem Bureau der Bauleitung, G. Schneider,
Architekt, Bern, Belpstraße 49. Eingaben bis 4. August mit der
Aufschrift „Schulhausneubau Völligen" franko und verschlossen an
Chr. Salzmann, Präsident der Baukommission, in Habstetten bei
Völligen.

Schuhfabrik Nägeli sb Roth, Amriswil. Erd-, Beton
und Maurerarbeiten. Zeichnungen und Bedingungen im Bureau
der Bauherren in Amriswil. Offerten an dieselben bis 7. Ang.
Bauleitung: Alb. Dangel, Architekt, Zürich-Bendlikon.

Ban einer m laugen Waldstraße in der Zürcher
Staatswaldung Obertännli. Plan und Bauvorschriften liegen
bei Staatsförster Ad. Binder in Töß zur Einsicht auf. Eingaben
bis 14. August an Forstadjunkt H. Honegger in Zürich.
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